
Gemeinde Sande Sande 30.10.2018 
Fachbereich II  

 
 

Beschlussvorlage Nr. 180/2018 

 
 

Beratungsfolge Sitzungstermin  Behandlung 

Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft 
und Liegenschaften 

06.11.2018 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 08.11.2018 nicht öffentlich 

Gemeinderat 18.12.2018 öffentlich 

 
 
Betreff:   
Erlass einer 1. Nachtragshaushaltssatzung 2018 
 
Sachverhalt:  
 
Der Ergebnishaushalt ist im Nachtrag nicht ausgeglichen. 
 
Die Änderungen im Ergebnishaushalt berücksichtigen unter anderem die 
Festsetzungen der Finanzausgleichsleistungen und der Kreisumlage. 
 
Bei den erhöhten Personalaufwendungen sind die Tariferhöhungen enthalten. 
 
Außerdem sind bei den Aufwendungen der erhöhte Aufwand für die Umstellung auf 
die Cloud sowie erhöhte Kosten für die Klärschlammverwertung zu veranschlagen. 
  
Im Finanzhaushalt sind verschiedene  Änderungen bei den investiven Maßnahmen 
vorzunehmen. 
Einsparungen ergeben sich bei der Erschließung des Gewerbegebiets 
Bahnhofstraße und der Maßnahme Paterei.  
Die Maßnahme Posener Straße wird auf das Jahr 2019 verschoben. 
Dementsprechend verringern sich die Zuschüsse. 
 
Die Kreditaufnahme 2018 ist gegenüber der bisherigen Festsetzung von 1.913.200 € 
um 59.300 € zu erhöhen und beträgt nunmehr 1.972.500 €. 
 
Ein erster Entwurf der 1. Nachtragshaushaltsatzung 2018, der Nachtrags-Stellenplan 
sowie eine Aufstellung der Änderungen im Ergebnis- und im Finanzhaushalt sind 
beigefügt.  
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Aufgrund der §§ 58 und 115 NKomVG beschließt der Rat die 1. 
Nachtragshaushaltssatzung sowie den 1. Nachtragshaushaltsplan 2018. 
 



 
  
Finanzierung: 
entfällt 
 
  
Anlagen: 
 
 
 
 
 
 

Weger   Eiklenborg 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 
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